
Wir, die lokale Aktionsgruppe (LAG) der Region Westharz, 

sind eine Gruppe aktiver Vertreter und Vertreterinnen aus 

der Bevölkerung und den Städten Langelsheim, Seesen, 

Braunlage sowie der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-

Zellerfeld. 

Im Jahr 2014 wurde das Regionale Entwicklungskonzept 

(REK) erarbeitet. Damit ist es uns gelungen, 2,4 Mio. € 
Fördermittel für die Region einzuwerben. Im Rahmen des 

EU-Förderprogramms LEADER werden wir bis 2022 das 

Geld für Projekte verwenden, die unsere Region 

nachhaltig und innovativ entwickeln. Ein gutes 

Projektbeispiel finden Sie auf der Rückseite.  

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! Denn nur 

gemeinsam mit Ihnen und Ihren Projektideen wird es uns 

gelingen, den Westharz zukunftsfähig und innovativ zu 

entwickeln. 

Sie haben eine Projektidee oder Interesse an unserer 

Arbeit? Dann wenden Sie sich an: 

Regionalmanagement Westharz

mensch und region / Planungsbüro ALAND

Carolin Blaumann

Tel.: 0511 / 44 44 54

E-Mail: blaumann@mensch-und-region.de

LEADER-Geschäftsstelle

WiReGo, Lena-Marie Feldgeber

Tel.: 05321 / 76-709

E-Mail: lena-marie.feldgeber@wirego.de

Stadt 

Braunlage

Stadt 

Seesen

Stadt 

Langelsheim

Berg- und 

Universitätsstadt 

Clausthal-Zellerfeld

Aus Tradition innovativ!
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Konzept für denkmalgeschützte 

Trebra-Terrassen in Zellerfeld
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Die Trebra-Terrassen sind eine denkmalgeschützte 

Parkanlage in Zellerfeld aus dem 18. Jahrhundert. Der 

Berghauptmann Friedrich Wilhelm Heinrich von Trebra

gestaltete die Flächen unterhalb der St.-Salvatoris-Kirche 

mit Terrassen und einer Bepflanzung mit verschiedenen 

Laubholzarten. Die Anlagen wurden wahrscheinlich 1792 

angelegt und waren von Anfang an für die Bevölkerung zur 

Erholung vorgesehen.

Mit etwa 11.800 € LEADER-Förderung wurde ein 

umfassendes Konzept für die Pflege und Entwicklung der 

Trebra-Terrassen als Gartendenkmal erarbeitet. Ein 

wesentliches Ziel ist, die Anlage für Bewohner*innen und 

Tourist*innen attraktiver und den heutigen Nutzungs-

anforderungen entsprechend zu gestalten. Ebene Flächen 

sollen z. B. zum Picknick und Ballspielen genutzt werden 

können. Andere Flächen sollen zur Biodiversität beitragen. 

Im Frühjahr soll der Blaustern (Scilla siberica) die 

Wiesenflächen in ein leuchtendes Blau tauchen.

So könnte es werden: Bessere Wege, mehr Bäume und blau leuchtende 

Scillablüten im Frühjahr (Wette + Küneke GbR Landschaftsarchitektur)


